
 

 
 
Verleihung des Deutschen Hörbuchpreises 2007 in Köln 
 
Köln, 18.03.2007. Im WDR-Funkhaus in Köln wurden am Sonntagabend in einer feierlichen Gala 
die Deutschen Hörbuchpreise 2007 an die Preisträger übergeben. Die designierte WDR-
Intendantin Monika Piel eröffnete als Schirmherrin die Gala mit einer Festansprache: „Zum 5. Mal 
wird der Deutsche Hörbuch Preis in diesem Jahr verliehen. Die rasante Entwicklung, die der 
Hörbuchmarkt seit der ersten Auslobung im Jahre 2003 genommen hat, zeigt, wie richtig wir 
damals mit der Entscheidung lagen, ein Qualitätssiegel für den Hörbuchmarkt zu entwickeln. 
Ein Qualitätssiegel, das Orientierung gibt und Maßstäbe für Qualität aufzeigt.“  
 
Die Preisträger des Deutschen Hörbuchpreise sind: 
 

 Beste Interpretin: Monica Bleibtreu für ihre Mitwirkung in: „Tannöd“ von Andrea Maria 
Schenkel. Da Frau Bleibtreu erkrankt ist, wird stellvertretend für sie Margrit 
Osterwold, Verlegerin von HörbucHHamburg, den Preis entgegennehmen. 

 Bester Interpret: Volker Lechtenbrink für seine Mitwirkung in: „Die Brücke“ von 
Manfred Gregor 

 Beste Information: „Hitler und die Künstler – Mit den Wölfen geheult“ von Volker 
Kühn. Preisträger: der Autor und Regisseur Volker Kühn 

 Beste Fiktion: „Lissabonner Requiem. Eine Halluzination“. Preisträger: der Sprecher & 
Regisseur Ueli Jäggi sowie die Produzenten und Regisseure Matthias Kratzenstein und 
Daniel Wüthrich 

 Das besondere Hörbuch/Musik: „Das Gespenst von Canterville“ von Oscar Wilde. 
Preisträger: der Komponist Henrik Albrecht 

 Bestes Kinder- und Jugendhörbuch: „Belgische Riesen“ von Burkhard Spinnen. 
Preisträger: der Sprecher Boris Aljinovic 

 Beste verlegerische Leistung: Verlag „Hörkultur“. Preisträger: die Verleger Wolfgang 
und Martina Koch 

 
Jedes Gewinner-Hörbuch wird mit 3.333 Euro ausgezeichnet. Erstmals bei der Hörbuchgala im 
Rahmen der lit.COLOGNE auch der „HörKules“, ein Publikumspreis des Buchhandels, 
verliehen. Er geht in diesem Jahr an das Audiobook „Der Schatten des Windes“, das der WDR 
nach dem gleichnamigen Roman von Carlos Ruiz Zafón als Hörspiel produziert hat.  
 
Der Deutsche Hörbuchpreis wird gestiftet vom Verein „Deutscher Hörbuchpreis e. V.“. 
Mitglieder des Vereins sind neben dem WDR und der WDR mediagroup als neue, weitere 
Stifter der Börsenverein des Deutschen Buchhandels und das Nachrichtenmagazin FOCUS.  
 
Link: www.deutscherhoerbuchpreis.de 
Fotos: www.ard-foto.de 
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